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Disentis: Anavon Ski 
präsentiert ein Novum 
Die noch junge Disentiser Ski-Manufaktur Anavon 
trumpft zum Winterbeginn mit zwei ersten Model-
len auf – das eine davon, der Anavon Dual Perfor-
mance oder kurz ADP, gilt als Weltneuheit. Der ADP 
ist asymmetrisch aufgebaut, seine Kanten sind un-
gleich lang. Das bedeutet: Sein Fahrverhalten kann 
dadurch bestimmt werden, an welchem Fuss man 
welchen Ski trägt. «Wechselt man links und rechts 
aus, fährt man einen anderen Kurvenradius», sagt 
Kurt Schär, Verwaltungsratspräsident der Anavon 
Ski AG. Damit könne man sich beispielsweise an 
unterschiedliche Schneeverhältnisse am Vor- und 
Nachmittag eines Pistentages anpassen. «Dieses 
neuartige ‘2 in 1’-Konzept kommt beim Publikum 
bereits sehr gut an», betont Schär. Erste Verkäufe 
seien denn auch schon geglückt. Entwickelt wur-
den die beiden Modelle von Anavon-Skidesigner 
Simon Jacomet, früher tätig bei der von ihm mit
begründeten Edelmarke Zai. (JFP/ZVG)
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Mehr Schnee  
aus dem Sommer  
für den Winter
DAVOS An einem schattigen Stand-
ort im Flüelatal betreibt Davos seit 
Jahren eine Schneefarm. Mit den 
dort übersommerten rund 20 000 
Kubikmetern Kunstschnee kann 
Langläufern bereits Ende Oktober 
eine vier Kilometer lange Loipe zur 
Verfügung gestellt werden. Derzeit 
werde dieses Angebot von diversen 
Langlauf-Nationalmannschaften 
aus ganz Europa genutzt, weiss Nor-
bert Gruber, der als Leiter des Davo-
ser Werkbetriebs für die Schnee-
farm zuständig ist. Nun sind Überle-
gungen dazu im Gang, im Davoser 
Talboden eine zweite Schneefarm 
zu realisieren. Diese soll der gene-
rellen Schneesicherheit des Lang-
laufangebots dienen. (BEZ)
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Hitze des Jahres 
2018 wird bald  
die Regel sein
ZÜRICH Der Sommer 2018 bedeu-
tete Hitzestress für Mensch und 
Tier, mit dem die Bevölkerung deut-
lich häufiger als bisher rechnen 
muss. Dies zeigt der Bericht «Klima-
szenarien CH2018». Bis Mitte des 
Jahrhunderts könnten die Sommer 
bis 4,5 Grad wärmer werden als heu-
te. In höheren Lagen wird Schnee-
fall seltener. Das sind schlechte 
Nachrichten, nicht nur für den 
Schneesport-Tourismus, sondern 
auch für die Schweizer Gletscher: 
Geringere Schneemengen bedeuten 
weniger Futter für die Gletscher und 
ein schnelleres Abschmelzen. (SDA)
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Der Prince  
of Wales wird  
70 Jahre alt
LONDON In Gummistiefeln durchs 
schottische Hochland, da und dort 
ein Schwatz mit einer Pflanze: Prinz 
Charles ist irgendwie anders. Doch  
je älter der ewige Thronfolger wird, 
umso zufriedener scheint er zu sein – 
und umso beliebter wird er bei den 
Briten. Wenn der Prince of Wales 
heute seinen 70. Geburtstag feiert, 
wünscht ihm die grosse Mehrheit 
von Herzen alles Gute. Vergessen ist 
Charles’ herzlos wirkendes Verhal-
ten im Ehedrama mit Prinzessin Dia-
na. Heute ist er anerkannt als lie
bender Grossvater und geduldiger 
Thronanwärter. (SDA) 
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«Hier in Ems haben wir noch 
Platz für mehr Gebäude»

Um den Neubau der Hamilton in Domat/Ems zu besichtigen, ist Steve Hamilton als  
Vertreter der Besitzerfamilie in die Schweiz gereist. Er verspricht weitere Investitionen.

▸▸ A N D R I  NAY

«Wir sind der Konkurrenz weit vor-
aus.» Das sagt Steve Hamilton, Ge-
schäftsführer und Verwaltungsrats-
präsident der Hamilton Company. 
Aufgrund dessen rechnet der US-
amerikanische Besitzer damit, dass 
der Standort im Industriepark Vial 

in Domat/Ems schon bald weiter 
ausgebaut werden muss. «Wir wer-
den diese Anlage zu einer vollstän-
digen Einrichtung machen, und 
dann werden wir uns mit den weite-
ren Expansionsprojekten beschäfti-
gen.» 

Im Interview anlässlich der of-
fiziellen Eröffnung des neuen Pro-

duktionsstandorts in Domat/Ems 
äussert sich der Sohn des Unterneh-
mensgründers Clark Hamilton zum 
Wirtschaftsstandort Graubünden, 
und er erklärt, warum die Hamilton 
Company seit über 50 Jahren auf 
Bündner Know-how setzt.
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Steve Hamilton (rechts) lässt sich von Andreas Wieland (CEO) die neue Produktionsstätte zeigen. (OLIVIA ITEM)

Premiere über Premiere
Im Churer Theater Klibühni stehen gleich zwei 
Premieren an: Ab Samstag ist «Das Produkt Goya» 
mit Marco Luca Castelli zu sehen, ab kommendem 
Mittwoch steht Felicitas Heyerick mit dem Ein
personenstück «Bier für Frauen» auf der Bühne.
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Fakten zu den Sportanlagen 
Am 25. November stimmt die Bevölkerung von 
Chur über 43,9 Millionen Franken für neue Eis- 
und Fussballplätze ab. Eine Übersicht mit zwölf 
Fragen und Antworten zum Projekt «Eisball» zur 
Sanierung der Churer Sportanlagen.
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Das Schlusswort am BT-Stammtisch
Die Argumente Pro und Kontra Selbstbestimmungsinitiative liegen auf dem Tisch. 

Nun kann am 25. November das Stimmvolk entscheiden.

Es ging zu und her wie am richtigen 
Stammtisch in der Trinkstube aus 
dem Jahre 1522 im Restaurant «Hof-
kellerei» in Chur. Befürworter und 
Gegner der Selbstbestimmungsini-
tiative, über die am 25. November 
abgestimmt wird, diskutierten en-
gagiert über die direkte Demokratie 
und fremde Richter. Eine Annähe-
rung der Standpunkte war auch 
nach eineinhalb Stunden nicht zu 
erkennen. Nun kann das Volk ent-
scheiden, ob es für die Selbstbe-
stimmung im Land eine Initiative 
braucht oder nicht. Heute erscheint 
der vierte und letzte Teil des BT-
Stammtischgesprächs. (NW)
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BT-Stammtisch zur Selbstbestimmungsinitiative: Unter Leitung von Norbert  
Waser, stv. BT-Chefredaktor (l.), diskutierten je vier Befürworter und Gegner. (OI)

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

Mercedes-Benz C 220 d 
4MATIC T-Modell AMG Line

Mercedes-Benz CLA 250 4MATIC 
Shooting Brake AMG Line

Mercedes-Benz C 400  
4MATIC Cabrio AMG Line

Mercedes-Benz E 43 AMG 
4MATIC Limousine

Mercedes-Benz CLS 53  
AMG 4MATIC

Mercedes-Benz AMG GT C 
Roadster

Jg. 10.2017, obsidianschwarz mét., 
10‘000 km, Diesel, 170 PS, Allrad, 
Automat, Navi, Werksgarantie bis  
3 Jahre, Gratisservice 10 Jahre oder 
100 000 km
Neupreis Fr. 79 000.–
Jetzt Fr. 47 900.–

Jg. 11.2018, polarsilber mét., 
1‘000 km, Benzin, 211 PS, Allrad, 
Automat, Navi, Werksgarantie bis 
3 Jahre, Gratisservice 10 Jahre 
oder 100 000 km
Neupreis Fr. 74 000.–
Jetzt Fr. 65 350.–

Neuwagen, obsidianschwarz mét., 
Benzin, 333 PS, Allrad, Automat, 
Navi, Werksgarantie bis 3 Jahre, 
Gratisservice 10 Jahre oder 
100 000 km
Neupreis Fr. 98 630.–
Jetzt Fr. 87 600.–

Jg. 04.2018, diamantweiss mét., 
9‘000 km, Benzin, 401 PS, Allrad, 
Automat, Navi, Werksgarantie 
bis 3 Jahre, Gratisservice 10 Jahre 
oder 100 000 km
Neupreis Fr. 133 645.–
Jetzt Fr. 94 900.–

Neuwagen, obsidianschwarz 
mét., Benzin, 435 PS, Allrad, 
Automat, Navi, Werksgarantie 
bis 3 Jahre, Gratisservice  
10 Jahre oder 100 000 km
Neupreis Fr. 145 370.–
Jetzt Fr. 133 350.–

Jg. 08.2017, magnetitschwarz 
mét., 17‘000 km, Benzin, 557 PS, 
Automat, Navi, Werksgarantie 
bis 3 Jahre, Gratisservice  
10 Jahre oder 100 000 km
Neupreis Fr. 254 885.–
Jetzt Fr. 189 000.–

1 Jahr,
1 Abo

1’112 Brambrüesch-
Fans gesucht!

Nomol uffa! 2

349.–
Jetzt kaufen:
www.uffa.ch

Partner ab

Parkett,Türen,
Terrassendielen…
Vaduz · T +423 232 04 46 · roeckle.li

9 771424 754008

3 0 0 4 6


